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‘; 3 mcb lag neulich, ebe ich mich fehlafen legte,
M *"# des ﬁfumlmu Gefprady, Pluto genannt,
% Die Bilder des unteviredifthen Meichs,
die fidy dadurd) meinem Gemiith cingepraget bate
ten, woven veemuthlich die Uifahe des machfole
genbent Traums,

Mich dinfee, daf i) midhy am Cingange der
Untermele befanbe, wo {VTinos auf feinem flivche
teclichen Nicheerfiul, dber dic anfommenden Sdate
ten der auf der Obermelt verforbenen Menfhen,
Geviche Hielt; su feiner NRehten ftand der Hitter
ber elwfdifthen Felder, und ju feiner Linfen bdev
‘Tpl':rtn' beg @rebus.  TWomit baben Sie fid) auf
Grden befchaftiqet, mein avtiger Hoeee? fagee YVTis
nos ju bem erften Schatten, ber fich ibm nde
Beete,  Der junge Here ward dber die Frage

R nidye
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nidhe roenig verwivee.  Gndlich erbolre er ﬁffﬁqj.
unb antwortete, indem er ein Valler ju tangen
fibien: »Jb bin niemals mifiig gewefen.  Age
nlage babe i)y meine ungelebrigen Haare, m;.:
widilfe cines Deifien Cifens, und anderer Kunjt
waviffe, untevcichtet, in wallenden E;rfm ju fpielen,
w3 gewdbnte mein @it vor bem Spiegel
wiuit facheln, und meine Fife ju NRevevensen,
nbie id) mit geofem Anftande glirichee, Sm Pie
wrouctt, dag ich auch vor dem Spiegel jur Vol
nfommenbeit bradyte, bat es mic niemand meinee
neiferfidhtigen jungen Jeitvermandeen guvor gerhan,
wlicberdem lag idy galante Schrifeen, und pers
wonitgte, mit Eryablung der Begebenheiten, die idy
sbavinn fand, die Schinen bey meinen Wufiwartune
wgen, am Nadyetifhe.  Fey bejuchte Concerte und
»Balle, und fang und pfiff und trillevee. ® _ Lud
bit Daft dein Leben nic)t miifig hingebrache? fagte
Minos: Fovr mit dvir ju meiner Cinfen! Hovt mit
vie! Der Cerberus foll dir lauter Pivouerten fprin-

gen
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aen und lanter Trillee Heulen, damit du nicht aus
per Gereohnbeit Fommeft! _ . Und du? Dift du
auch ein Migigganger gewefen? rief YTinos bier
einem  eothlichen und fetten Schatten ju, Dbev
auf dent jungen Heeen folgre,  Du Daft febr die
Miene davorr, — Der bin id) nid;:f gewefen, ants
sivortete der fette Schateen,  Misfiaganger «babe
wich innmer gebafit, Die obne Verrichtung leben,
pund alle Tage fpabiven gebn, und Feloer und
wiBatber burchffveichen, find Mifigadnger, wenn
»fie gleidh vorwenbden, dafi fie ¢¢ tbhun, um bdie
»Echinbeicen der Matur ju bewundern, oder im
»&chatten gu lefen. e war Pralat, und Hatee
piteine BVerridhtungen, ) mugee meine Cin-
ofinfte bevedhnen, taglich swen Kidenjettel mas
othen, und meiner Havebaltung vorfteben, und
»babe niemale im Sdyarten gefeffen, alg etwa im
»©Sdatten von meinem grofen Weinfaffe. _ Und
ba gewiff nicht mifig, vefefee ¥iincs. Jn
Elnfien ift ju viel Schatten fie didh. TMan brin.

ge
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qe iin nadh dem Crebug, ju den Faffern der Dae
waiden! Gr Bat genng gesanft, e Faun audh eine
mal anfillen.  Wag bajt du im Leben gethan?
frug Vlinos ferner cine Matrone, die auf ibn
jufam. 3D Dabe meinem Dlanne, der Pacheer
meined Dovwerfs war, ywdlf Kinder ge{mrcn,' bie
with ihme mit meiner Hande Arbeit cvndbren Half,
Hund forgfaltdg und feomm eryog.  Meine Mihe
»hat EL.II';E) fo gut gefeucheer, dafi mein aleeftee
»Eohn  einer dev beften Dbfigavener in unferce
»Ceqend ift, aud) ben Adferbau unp die AWirth.
wfthalt ber Dienen fehr que verftebt; und meine
wilrefte Todyter, vie bey meinem Manne aeblichen
wift, weiff, obne Rubm ju fagen, mit dem Obji:
wieofien 0 qut umiugeben, und ift ibechaupt cine
wio gute Wicchin, als eine im Cande,”  Tinos
lachelee  ber die Cinfalt der quien Jraw, und
fagte: Bier wicd fie niemand bepeathen,  Nber,
fubr ev fort, dein Mann wicd bier bald bey dir
feon, und ibv follt beide — Die efrliche Fran

ftugte
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ftute ein rwenig und eviwicderte: w®ue! Uber
svenn et nur niche mebr fo viel Tobacf raude!
Und $1iinos empfabl fie bem Huter der elypfdi
fchen Jeloer. _ _ Nunmebro feolgte ein Faum
fihtbaver Sdhareen,  Cr fdhien der Schaiten eines
@nrﬁms g few,  Nuf die Fraage bes YTiinos,
wie ev gelebe Dabe? antworrete ev: .y Dabe ges
it meine Sculdigfeic su chun, und den Cnd-
pioecE st erfiillen, warnm mich die Géerer auf
whic Crde qefekt, e bin aber dod) nidye glids
wlich gewefen,  Jch Dacte einen Franflichen €eib,
Hund war von trauriger @emithgare, und Habe
»ben meiner Unfduld tmehe alg Crebus Qualen
pevlitten. Dubift milidytia gewefen, fagee {170
itog.  Jange miv nue bier nide an gu flagen.
1ind was bicltelt du fiie deine Schuldigheit, die
du dich beftrebt Baft ju thun? »2Wae mir Tugend,
piteine Bernunft, und die Ehre defablen,* evwies
pevte der diivre Schatten; wdemn i) Dielt ebrlies
nbend Dandeln, und der Gitter Willen exfiillen,

sile
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wfiiteinecley, _ »Erwar,® fing der Schatten feineg
Nachbarn an, der unmittelbar auf ihn felgee, v
wivar dag Gld und der Troft feiner ganjen Ge-
waende — O Mein! fagee der Taurede, o aein!
w3 Dabe bie gange Glegend traurig gemacht,
oy == — & bat allen Aermern von feiner W
winuth mitgetbeilet, fubr der Medibar fort, und
nebue ibn Dacte ich mein Ceben in qrofem Clende
nhingebracht, & war mafig, feufdh, mitleidig,
parofmithig, bdanfbar, unvermégend zu der ge:
pringften Bosheit, gany Ehre und gany Freunbde
»fchaft; nue feine feanrige @emiithsare, die von
meiter  Franflichen Ceibegbefhaffenbeit, und vott
whochmitthigen Bibfewidytern, vermebret ward, bie
wibit aug Meid lafteveen, und verfolgten, war
»Sduid, daf er nicht, feinen BVeardienften nad),
saluctlich wav, . _ Dein, nein! idy babe meine
»Edhuldigeit — rvief der trauvige Schattens _
{linos winfte dem Anficher der elofifehen Fek
ber, die Deiben guten Scharten in Smpfang ju

nehmen.:
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nebmen,  Der Nachbar it audy ein ehrlidher
Mann gewefen, fage ¥Viinos, denn ed ift {hon
eine grofie Tugend, dev Tugend Gervedrigfeit wies
decfaben ju laffen. — Sauh bevithute der Hil-
ter Clofiens den trauvigem Schatten, als Freude
und Eutyiacfung aug feinen Augen fah, und fein
ganzes nicdergefcblagenes Gefiche fich anfbeiteree,
fo wie eine Blume vom NRegen naf, und von
Ethvmen qedeieft, der fdhnell Hervorfommenben
Sonne fihimmernd entgegen fache,
Cerberus fieng nun gervaltig an ju Beulen,
v bewillforme feine Gafte, fagee {inos. Doct
Fomme cin ganyer Sdyoarm  betrunfuer Bofes
wichter an,  Sie baben fich Muth getrunfen,
und find in ber Sedlache gﬂfﬁbh‘.‘fl worben, bie
igt cben auf der Obermele gelicfert worden. Ein
aeafiliches ®efihren, von dam ich, aufier Tarem
tetem! bafla malenka! f{tich! Hund! rue! me!
nichts vevffand, wirbelte von ibren bavtigen Lipe
pen, fo, bafi dbas gange untevivedifthe Neidy davon
exfiod,



144 ‘Jsrnfmla:‘)e g11:1?“ &Ij,an

——

weeftholl, und idy vor C{!}rcd’ett aug bdem Cd_}tqf
merwachte,

Il
Mein Har Aufieder!

6& glauben duedy Jbre Spotteveven und (ufti-
aen Sinfalle die Wele ju beffern, und o8 1t mig-
lidy, daf Sie etwas Gures dadurd) flifeen, ob
ich gleich yweifele, dafi e8 viel feon werde, Die
Mienfthen denfen felren, daf fie dic Urbilder der
facherlichen UAbjchilderungen find, bie man in ben
Edyiften der Eatovenfdhreiber findet, und madyen
gevn anbdere baju; muhurdj fie denn eher bogbhafter,
ale Deffer werden.  ABave es alfo midhe von gréfe
ferm MNugen, wenn Sie der Welt Gemdilde von
eblen Gharafrern, tugendbaften und grofien Hanbds
fungen u. 0. gl. vor Augen legten, und fie auf diefe
At jur Dladabmung anfeuccten? Bepfpiele von

e
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BVerachtung der Neichthinmer, von Standhaftigheie
im Ungli, von aufievordentlicher Freundichafi,
felterer Teeue und NRedlichFeic, Mitleiden geqen die
Uvmen, Aufopferung feines ecigemen Nubens fite
denn Dlugen dev Wele; und mit cinem Worte,
Denfpicle von Handlungen, die aus der Grofe der
Secle entjprungen find, vilren ungemcin, veijen
jur Nachohmung, und Eeffern mebr, alg aller Spore
und alle Geificln der Satice.  Damit ich meine
Meynung begreifiich) madye; fo erlauben Sie, vaf
idh buen cin Paar Erempel von dicfer et er-
jable, die ich beide aus Lucians Toraris genoms:
men babe.

Eudamidas, ein Kovinther, batte ey
Sreunde, den Ehavirenus, einen Sycionier, und
den Avetbeus, einen Kevinther.
arnt, feine joen Freunbe aber veich waven, madpee
er fein Teffament folgendermagen: »Dem Avetheus
wheemadye ich, meine Mureer ju erndbren, und
5t in ibrem Alter bepgufichen; dem Charvipenus,

IL Theils X nineine

MWeil er pun
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»meite Todhter ju verbeprathen, und fie, fo que
»alg 8 ibm nur imme: miglidy i, auszuftacten,
o3 bemt Falle aber, Dafi einer von beiden mie
»Tobe abgeben follte: fo fefe id) den noc) lebens
Shen an des Verftorbenen Seelle ein Diejeni=
gen, welhe dicfes Teftament gu feben befamen,
fpetteten Davitber.  Allein frine Crben nabmen bdags
felbe, auf bie erbaltene Slachricht, mic befonderm
Berguitgen an.  Ja, als einer ven ibnen, Chas
virenus, fimf Tage nadber geftorden, und feine
Srelle jum Woreheil des Avethews erlebiat wore
ben war; ernabree diefer bie Mutcer forgfalig, und
gab von Den finf Talenten, weldpe ev im Vermde
gen Datte, zwep und ein Daldes feiner cingigen
Tochrer mit, die andern gwen und ein balbes aber
ber Tocheer bes Endamidas, welchen e aud aflen
Beiben an einem Tage bie Hochjeit ausvichrete,
Unb mum biven Sie audh die yroente Gefehichee,

Um bdie Pracht der Pyramiden, bdie metalles

1e “Bilbjaule des YVTemnone, die von der Morgen-
fonne
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fonne eeflang, den YTl und andere Wunber dee
Natur und Kunft 3 fthen, veifeten Demetring
nebit feinem Freunve Antipbilus, die fidh beide
ben Abiffenfhaften gemwidmet batten, aus Gricdyens
land nad) Eappeen.  Kaum waven fie dafelbft an-
gefommen als Antipbilus afrantte. Demerrive
lief ibn in den Handen eines Aryted, und eines
Dedienten, Syrus genannt, und verfolgle feine
Reife den Wl berauf. Syrus war ndeffen von
obngefebr mit Raubern in BeFanntfchaft qevathen,
die ibm geflobine gitldne und filberne Gefafie aus
des Mnubie Tempel, wie audy din gilduen Gore
felber, in Verwabrung gegeben batten. Die Sas
e ward vichtbar ¢ man warf, wegen des Bebien.
ten, Weedacht auf den Hoven; unt Aneiphilus
ward nebit dem Syrus und den Naubern in Vers
Baft genommen.  PMan bradyte fie in cin finfteres
unterivebifihes @efangniff, und legee fie in Ketten.
Antiphilus mochte im Werhore den NRidhtern von
feinee Unfihuld fogen ras e wollte, er blieh in

K 3 Retten
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Ketten und im finfteen Cefangnif, in Gefellfihafe
per Rauber. Er dberlich fich bievauf, einige Mo.
nate lang, dermafen dbem Sdhmery, daf ev julese
Peine Speife mebr ju qenicfen vermochee, daf bey
Sdlaf ibn flob, der obnedem auf der harten und
feuchten Cude nicht fanft fepn Formte, mud daf e
bepnabe, ba e Faum genefen war, tieder in eine
eodeliche Kranfheit vefallen wave; als eben Do
metrius von feinee Neife juencd Fam,  So bald
biefer erfabren Datte was vorgienyg, eilfe er ju bem
Gefangnifi, und bracdhte e, durch Bitten und Fles
Ben, bey bem Kevfermeifter fo reit, daf er ju dem
Antipbilus . von dem RKeeFermeifter begleitet, ge-
laffen wutde.  Gr erfannte feinen Freund miche
mebr, fo Datte benfelben der ©dymery nnd bdos
Elend verftellt, und er mufice ibn mit Mamen vus
fen, um ibn gu finben.  Mic caufend Thranen
umarmeten fid) endlid) die beiven Gervenen, Des
metrius fprach dem Ancipbilus TMueh ein; und
weil v fabe dof bes Antiphilue Kicidung im

Kees
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Kerfer von der Feudbeigheit jerviffon und gang
verdorben mwar: jerfhnitt e gleid) feinen eigee
nen Mantel in jwep Sticfe, und gab dem Ees
fangenen bdie eine DHilfre.  TWeil ev aud) auf die
Reife faft alle fein Geld verwande hatte; fo fafite
ev ben Enefchiuf duedh Forperfiche ebeit, ob ec
fie gleich nicht gewobnt war, feinem Freunde und
fich Unrerbalt ju vevfhajien, und Balf, mit fhwae
chem Leibe, den Schiffern Lafien in die Sdiffe
tragen.

So erndbree ev fich und den AUntiphilue
eine iemliche Beit, wmd f{thaffte ibm etwas Bee
quemlichfeit und Cinberung feines Unglicfs, Al
fein bald davauf flarb einer ven den NRaubern,
und man muthmagete, daf er Gift eingencmmen
batte,  Dem Demetrivg ward alfo, wie cinem
jeden, der Sugang ju dem KerFer unterfagt. [n
diefern fraurigen Umiftanden, die ibm bdas grofite
UnglicE ju {eyn fhienen, wufte ev Fein ander TMit-
tel ju feinem Frevude ju Fommen, alg fich fie

R3 mitfchuk
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mitfhuldig anyugeben. v that e, und ward jum
Antipbilue gefubrt.  Diefer erftaunte, als er den
Bemerriug unvermuthet, in Fetten, wieder fab,
und zerflof in Jabren uber diefe neue Probe finee

grofen Freundfhaft, und feines eblen Eemiiehs,.

Sie weinten beibe wvoll Ravelidfeit, und fiffeten
fidy mit pev Fiivjovge des Himumels, dem v vevs
trauten. __ Tange Feic fagen fle obne Hofuung
ber Defrepung, wnd voaven wimd von den Feffeln,
und abgefallen von @vam uud von der fthiedhten
Mabrung, die man ibnen rveidyee; bis einer dev
NRauber Gelegenfeit fand, durch Sceidewaffer fich
und alle Gefangenen von den Ketten ju befrenen,
und ans dem Gefangniff ju Helfen. Cin jeder
per Erldfecen, vetete (i mie der Flucht, fo que
ec founee, mur Demetrive und Antipbilus blies
ben gurikd; und fie meldeten felber dem Prifeftus
wag vergegangen war.  Diefr, der uunmebr von
ibrev Unfhuid dbergeugt ward, lobre fie febr, bes
fibenfee fie, befonders ben Demervius, fo rveidh-

lid,
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lich, daf fie, ibr ganges Leben buvch, Feinen Man.
gel ju beforgen Hatten, und liefi fie vergnigt in
ir Vatevland zucief Fehren.
b bim,
Mein Herr Auffeher,
b Freund und fleifigee Lefer, v K.

111,

Gharon und Gatiling,
Cin Befprad,

Charon,
®cfn Sdbateen fiche ja febr Dlutig und jecfefi
aus. Du Dbift gewifi ein Held gervefen, und in
ciner Schlacht geblichen?
Catilina.
Du vatheft redt, [y war eg, wnd bin in
cinee Sibladyt geblichen.
R4 Charon.
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Chavon.
ABie bicheft du?

Catilina.
Catilina,

Charon.

3 Fenne dich.  Biele Ndmer, die ich ber
bett Fluf gefabren, baben mir Befchreibungen von
biv gemachr,  Aber wavum fucheeff duw den Unter-
gang deines DVatevlanges? UWas Datte ¢ gegen
did) verbrochen?

Catiling,

Ea war ungereht gegen mich, und verfagee
miv Threnfiellen, die ich verdiente. e mollte miv
alfo das mit Gewalt fhaffen, was man mir, weil idy
ohue Gemalt roar, verfage.  Jech Datee einerlen Abfid)-
ten mic Edfarn, und war fo grof als er, nur nidy
fo glucflich,

Charon,
Du marft alfo wopl ein tugendbafeer Mann?

Catilina.
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Catilina,

Um bief BVerdient der Schrwachen habe i
mid)y fo wenig befimmere, als Cafar. [y wae
ein grofier Feldbere und Staacsverfandiger, voller
Ehrbegierde und grofen Anfihlige,

Chavon.

Nife warft du cin auferordentlicher Mlann,
wie alle bevihmeen Rauber aud) waren; aber Fein
grofec Mann, denn Diefer muf jualeich vediich
und tugendbaft feon. it e wabe, daf du der
AWolluft fo febr evgeben gerefen?

Catilina.

5 babe gealaubt, daf ih auf ber TWelt
wave, um gliicdlidh ju feyn, baber babe idh mie
freglich Feine Are des Wergniigens verfagt,

Ebavon. '

Das Deifit: du baft gefchroelné, und betvogen
wm gu fdwelgen; du baft alle Nachte mit Tang
und Ungucht bingebracht, und den halben Tag
verfchnavdhe. U rodIf Ubr SMictags liefreft du dich

Rs aus
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aug dem Siblafe weden, e mochte Tag obee
Nacht fepn; wicht wahe?
ECatiling,

Du fbevseft. Jh war aus Griinden wols
liftig woic du gebdet Baft.  Allein meine Neigung
gue Wolluft binderte niche, daf iy nicht Kalee
und Hide, Hunger und Duzft, unt alles Elend,
teof jemand, evteagen fonnute, fo Dald cs udthig
war.  Rom bat ed erfabran. _ Miemals hacee
idy einen Poften, den i) vertheidigte, aus Man-
gel vou Gemachlichfeic und Lebensmitteln fberge-
ben.  Sycb batee meine linfe Hand gegeffen, um
mit der vechten noch ju feeiten,

Charon.

Cin gany befonderer Mann! Du hacteft bden
Glalgen oder den Thron verdient, Catilina! Das Ru-
der ware eine Begnadigung fiir did) gewefen. —
Dody fomm, und {af dich begnadigen! Du bijt
ftacf und nevoidhe, greif eimmal bag doppelte NRu-
der an, und verfuch deine Kreafee! N will dich

miv

——
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mir vom Pluco jum Ruberer ausbitten, damie
ich iter ein wenig bepm leichten Stener ausrue
ben Fann.

1V.

Mein Herr Auffeber,

@ie Mibe, welche fidh Jbhre BVorganger, der
Sufchaver und der alte Auffeber, um bdie Verbefe
fecung ber Sicten gegeben, if* nidyt frudptlos gee
welfen.  Befonders bat dag fogenannte fchone Ghes
fbleche feicdem feine Halfe und Waden wieder bes
becke, D-‘m erfbere immer !?mger wurben, und
feseere immer mebe gum Borfchein Famen, fo baf,
wenn die Kleibung von unten und oben noch ime
mer mebr jufammen gefhrumpft ware, bie Da-
men enblicdh s bem Feigenblarte ibrev ecflen Dues
gee juehicf geformmen waren,  Dicungebenren Fifihs
veufen, davinm oft ein ungeftalter Fifdh ftecfre, ich
' menke,
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meyne, dic Meifedfe, find durch bie wikigen Spats
terenen biefer Jhrer BVorganger, auch aus der Mo.
de gefonumen.

Gud) bie eiferfiichrigften Chemanner faben
endlichy cin, daf Pope rvedyt gebabe, daven ju
fagen:

Diefes ficbenfade Dollwerl wiberfteht nidt fletd ber Bift,
Ob es gleidh burdy TRolifiidrippen unb duvdy NReifen furdies
bar ift ;!
Eie widerfpradyen alfo der Demolivung bdiefes Doll:
veefe nicht mebr, sund mon fieng an fid) nardr:
idyer ju Fleiben.  Die Umazonenfleidung, bdie,
nebft einigen anbeen, feitbem  aufgefommen, fo
naunfic) fie aud) ausfiche, ficht dody ght buble-
difth, fonbern fittfam genug aus, indem fie die
Dalfe und Beine verfirge, — Wllein, mwelher Geift
der: Frechbeic mufi den Sechbnen eingegeben haben,
baf cine jede Perfon, die einen Hue aufbabe, audy
reitenn muffe!

Eiﬁ_.
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Sie qaloppiven io, fraverfiven, und tummeln
ifre Plevde tvof einem Kivaffiver, und man pHove
fie von Kaviere und Kavafol fpredyen, und mie
biefen Kunfiwoetern der Keickunft, aleich einem
Etallmeifter, in Gefellfhaft um fich warfen.  Man
fann von ibuen fagen, was einer unferec Didycer
von einent andern fagt, der Befhreibungen von
Zucnicren u. b, gl. gemacht batee: '

— e Wer fft, ber fo wie bu,

Der Precte Kopf und Sireen alle fenmer?

T Perbebinbiger! — —

TWas ift cin qroferer Beweif, daff nidhts auf der
el fo ausfihroeifend ift, dagu fich die Menfhen nicyt
perleiten [affen, alg diefes, baf das fhone Gie-
fcblecht, roelches fein ganges Ceben durch auf alle
moglichen TNittel ju gefallen fime, und faft gang
allein bavauf finne, duvd) nihes aber fo febir ge-
falle, alg burcd) Sittfamfeit, daf diefes Geflylecht
auf Ausihweifungen qerath, die der Sitfambeit,
unb feinem Endgwedfe gu gefallen, fo febr entge-

gen
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gen fimd! __ Sr. Eoremond glaubte daf bie
Gelejrfambeit cine Frau gieve, fo wie ein Stuge
Gart fie giecen wiitde, (weldhes docdh ohne Eine
fdbranfung nicht jugegeben werben Fanny) Waog
wirde e micht fagen, mwenn er igt auflebte, und
eine unferer Ymagonen cinen Springer veiten fahet
Fame ihm zu gleicher Jeit ciner vou unfern ge
fhminfien unt mit Sdinpflaftecchen fihactiveen
jungen Heven vov bie Angen: roirde e nicht des
altern Plinius Crgablungen von vermandelten Nan-
pern in Frauen, und Fraowen in Manner, vor
wabr Dalcen, und glauben, daf diefe vt wicher
aufgelebt mwave?
 Dod) das mindere Giefallen, ift dev geringfie
Sdyaven, den fich vas fydne Gefbleche durch diefe
atljumannliche Anffibrung susichen Fanw,  Nu wele
che Gefabr gerdt) es nicht, wenn fein Blue durd)
bic Deftige und ungewobnte Bewegung, in Wale
fung gebradht wicd! _ Jch habe ecinen verbupl:
ten jungen Qecen gefanne, dev Feiver Dame licher
bie
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bie Aufioartung made, als mwemn fie eben vom
Phevde qefticaen war, und ev fagie, baff er niee
mals qliicflicher gewefen, als ey foldher Gelegens
Beit. —

Eie merden der Sadhe weiter nachdenfen, mein
SHere Anffeher, befonbers da Sie  felber cine
Schwefter baben, die gevn alg eine Amagoning veis
tet; und wie id) boffe, werden Sie dev weiblidyn
Welt ihre Betvachrungen daviiber niche mifigonnen,
Sie find bdiefes demt Nuken ber Helfte deg menichs
lichen @efhlechts, alten eprlichen Ehemannan,
und fidy felber fcbulbig.

Sy bin . f. w.

Perlin,
denn 1o Map 1759

ebevedht Sufiadnaer,

V. 3%



160

Profaifhe Aufiise.

V.

31{; habe einen Fremud, ber cin Engellander und
Dichter und ein befondever Lichheber vom Spajie.
eengeben ift.  Dleulich, als ich ibn des Abends in
feiner *Behaujung vergeblich qefucht batte, fand id)
ibn im 2Balde auf einent Felsbigel im Grafe vy
ben, bm. eiem Fleinen Bach, bder unter einer
Decfe von wilben Nafen bervor (hicft, und in
MBafferftaub und Schaum aufgeldft, ns Thal falle,
Das  Gevaufch des DWafferfalls  verhinberte .Hgn,
meine Anfunfe ju boven, b {dblich mich binter
feinem Ropfe beran, unb ward gewabr, daff er in

feine Scyreibeafel, unter lautem Seufjen, und mit

Wergiefiung einiger Thranen, die leften Seilen einer
Poefie feried. — Tun wollte er auffieben, und
fab mich. — Sind Eie |don lange bier? fagee
ev efwas errdehend, idy Habe Sie nidyt Fommen
gebirt. Srit dem Cie fo laut fenfzeen, bin id)
fchon Dier, antwovtete id), wnd als Jbnen Jahren

anf
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auf die Schreibtafel fielem. Der fchone Frihling
und bdiefer fthone Friblingsabend, verfeiite er, hat
mid) in eine fo angenebme SBehmuth gebrache, dafi
ih nidyt widerfeben Fonnte einige meiner Ems
pfindungen nicdevjufchreiben, und daben Fann ich
in Gedanfen gefeufse Daben. Ev theilte miv biers
auf feine rbeit mit, und wird mir verjeiben,

-daf idy fie in ciner fywadyern profaifchen Uebere

feung befannt mache.
w2Bie fanft raufiht diefer Wafferfall, und
bt nicht auf ju raufihen! AWie jittert feine
oilut im Thal unter Blumen fort, die fich
Moy wvor Furzem
witiicjte er unter cinem Bogen von Eife hervor;

wltbee feine JFladbe biegen.

wbie Erbe lag trauvig und betriibt, in ecine
piveifie Tobdtenfleidung qebiallt,  Bijde und
»Balber waven mie Floden befdhlevere, und von
nibren  fingenben Bewobnern verlaffen.  Die
witacfen Leiber der Stiere und der Hirfihe wa-
wren mit Neif und Cife begoffen, dag fie wie

1L Ebfl[\t E uin
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it tonenden Pangecn einbergiengen.  Alle Ges
»fchdpfe fublten die Lajt bes Ubinters, — QBie
»onddig ift Gott! wie verjlnge und erquict er
palleg wag [ebet! Denn Cr war e, dev mit all-
»madhtigee Hand den Laffen der Welrforper Den
merften Sdwung evtbeilte, durd) den fie ewig
oin ibrem @leife laufen, und die Abwedfelung
ey Nabregeiten DPervorbringen. _ Die vichere
. Sonnie fiche iko die guine und blihende Sroe
witt Wicer ibrer Serablen um fich {dhwimmen,
»Der DBallfifch vube auf ten warmern Fliten
woleich einee fdwoimmenden Jufel, eber fire
ofih in den Abgrund beg Mieers, und erregt
wStrudel indem er fberse; und bev Mouenl i
ofilhy felbft wieber i, Nuper, Segel unbd
wEtenermann.  Ungéblbares Gefliigel, das un:
oftre Fluren velaffen batee, eile igo froblich
sitoers Wieer Bevan, und veiter gleidhfam in
mldecvent, auf den unfichibaven Sellen der Luft.
e Walver erfchallen ven Tdnen fréblicher
Bivger,
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nDiirger. Dev Clephant und alle ungebeure Thicrs
wberge, bas mannigfaltige figine WVieh ; und alleg
»®eoitem, dag in der Erde, bas in den Daumen
nber Walber, dag in der Luft und in den Wafern
»lebt, flible den machtigen Hand) des allbelebenden
nyriblings,  O! danfer dem Heven und preifee
ssfeinen Jamen, alle bie ibr feine Enabde fuble!
»&in allgemeines Koncere fteige von cudh ju fois
sient Throne empor! Leibe miv cure Stimmen
wibe Donner, die ibr iko wicder in den Fiften
svebnet, bes Herrn Lob der Eede ju verfiina
nbigen! — lUnb o! wie reigend funfelt dore per
o Ubendbimmel in purpurfarbnem und golonem
wEidyte! Dove gleicht ev ciner Landfchaft voll
»Wicfen, voll Walber, voll Verge, voll
»CSeen;  und  bove cinem Meere voll fens
wriger Wellen,  Holde  Seviiche  verbeeiten
»fich, und eine tiefe Stille bevefohe dberall,
»die nur vom Gemurmel bed Fleinen BDadys
mgeftoret, und von Jeit yu et von dem melandhos

£a wlifden
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wlifchen Qiede der Madhtigall uneeebrochen wivp,
pund von einer landlichen, feufjenden Flothe.
»Sen tubig mein Hory! Sep rubig wie die
HEuft! und fen ed immer! Mie emporen fid)
.,,Ih'lrmifd}z Leidenfchaften in dir, aufer Hafi und
w3orn gegen Ungerechtigfeit und Caffer! — Herr,
nber du miv den Moraen und Mittag meines
»Cebens evtragen Dalfit, [afi ben Abend dejfel-
mben, ber fidy mit qefibrinden Seritten nabet,
wach! laf ibn fhoner als den Tag foom! Yaf
wittich, wenn v Fommte ; fo wie ben fterbenden
»lag, vor Freude gliben, daf ich deine Woh-
sungen, dafi idy deine Servlichfeit feben foll.
olnd ibr, meine JFreunde, die ibr miv i,
wEhre, Neidhthum und alles waret, bie i
wieing Febler und EdpwadiDeiten, um meines
oersens willen dberfaber, reint baun einige
»Ebranen” um midy, mwann meine fthon balb
wacbrodhenen WVlide entyicft um den Himmel
ofaurteln werben.o

VL
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VI

@15 ift ein G fie das menfhliche @efchlecht,
paf bep den unter ihm ecingeriffenen Caftern, bdie
Meiqung gur Wolluft viel gemeiner iff, als die
Chrfucht und die Neigung sum Gelde; fo dafi
man wobl bundert TWollhftige (deren Hauprneis:
guny die Wolluft ift) geqen jebn Ehrgeisige und
geqen einen Geldgeifigen ( deren Hauptleidenfchaft
Ehraeiy und Selogeis ift) unter ibm antriffe. ‘iﬁic
Habfucht ift der Gefellfihaft und der Harmonie
und Glickfeeligheit des Gangen fo juwider, daf
bie Denjihen entioeder febe elend fevn wilcden,
oder dafi ibr Gefchleche gany untergeben mifite,
gefeht auch daff e fid) duech die Seugung foves
pflangte, wenn mebrere Seizhalfe davunter vorhans
ben waven.  Jeid, Haf, BVerlaumdung, BVerfols
aung, Avglife, Betrug, Diebftahl, und ﬂ;biifb
Mord und Blutvergieficn, witben die Wele als:
bann ji einer Mordergrube machen, und ¢8 ware

€3 bann



166 Profaifthe AMnfike.

e ——

barn ertraglicher, in Tiften, unter lauter Schlars
gen und Eforpionen, Lowen und TLiegern, als
Und roag der Ehee
qeig file Unglie fhiftet, brauchet Feines Beweifes,
MBem die Gefihichten der IRelt ein wenig beFanne
find, findet, dafi oft der Umftury gemaltiger Neis
e, allgemeines Tlend, und die Vergicfung deg
Dluts von Millionen Menfchen, duvcdy bdiefe Lei-
Ssubeffen iff ein

Fleineg Uebel, allemal ein Uchel, und der dibertries

untge DMenfchen ju wobnen.

denfchaft it vevuvfachet worben.

Bene Hang jur Wollut vecldugnet feine MNacur
eines Cafters nicht, und wicfe gleichfalls nicht roes
nig Bofes,  Micht ju qedenfen, dafi ed um alle
Rinfte und Wiffenfchaften Gbel augfeben mwiirde,
wenn [auter Wellifilinge die Srde bevobnten, die
fih aug $Haf qegen bie Anflivengung, und aus Lies
be jur Gemadfichfeie, Dald um alle Gemadlichs
Feiten, ja gar um die Jothbdirftigfeiten des Lebens

Bringen wiirden; fo frage ich nue: Tft wobl jemand

ungliicflicher, ale diejenigen, die nichtd ale anges I
nehme
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nehme Gmpfindungen, die nidtd ale bie bidfie
AWolluft fiuchen? Denn fo bald ibnen angenehme
Empfinbungen abgehen, verfallen fie in Traurigs
Feit und Schwermuth. Und wie follten fie ibnen
nicht Dald abgeben, ba gemeiniglich Beftige Weve
guitgungen, die die ganje Seele erfhiittern, und
aleichfam in jeder Mevoe gefible werden, ibr gans
aev Wunidh, unfchuldige aber fiir fie ju mate unb
unfchmadbaft {nd? Graufame Krvanfheiten, Nb-
rabme der Kvafte des Leibes und des Gemirchs,
Verluft der Ehre, des quien Namensd und ded
Bermbaens, ja oft der Ruin ganger Familien, {ink
unausbleibliche Folgen ibrer Ansfhroeifungen, Nld-
dann gebabt eucdh wobl, angenehime Cmpfindun-
gen! Unvube, Angft und LWergroeiflung, bat ige
eurert Plab eingenommen, und die Seele des ol
[iftlingg fberfallen, bdev dabey doppelt wnglictlich
ift, je weniger er diefer Jeinde feines Glids ge-

wobnt war. _ . Fmwar [eben die Menjchen
jum Bergniigen, bdenn der gutige Schopfer bar
g4 e
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ung aus Licbe aus dem Midte Hervorgerufen :

Ullein bejtebee diefes BVergnigen in der Unguche?
ober barimt.bﬂﬁ wiv unfernt £eib gu einem Keller
und unfer Leben ju einem langen Baffeteipicle ma-
chen? Sind Feine unfdhuidigern Verguiigungen und
Sreuben méglich? Der Umgang mic verniinfrigen
Sreunden it ein weit mannigfaltioer Bergniiqen,
und fann ung, obne TWein und Spiel, mit Frew-
bewt niberbaufen.  Und wabre Freunde werden Feir
nem feblen, der fie yu Haben werth und elbft ein
Sreund ju feon fabig ift.  Ueberdem bietet ung
bas grofic Meidh der DNarue und der Kiinfle taus
fend erlonbte ErgedlichFeicen par.

Sieh! uns minft be Matur, i unansfprechlicher Mmmueh 4
Haudye fie Jufricdendeir aus.  Sieh, wie ber rubige Hirnmel .

oitenles burdy bie gefelligen Seweige der Yinden Herabficht!
Aikes jouchse Freude, und ladet yur fuft, — —
TWieland,

St uns diften die Blumen, fir uns vaufeht bee
fid fblangelnde Bady unter einem dunfeln Ges
mwolbe
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wdlbe von belaubten Baumen fove, das von dem

Giefange dev Bigel rtfdgu[{t.. Dev Felder und Auen

bebliimee bunte Decfen prangen fiir ung, fiiv ung
Bemale die Sonne den djtlichen Himmel mit Gold
und Pucpuefarbe.  Ulles wobin wiv die Augen,
worauf wiv die edanfen ridten, alles file wn
fer Gemieh mie Freude und Entyiicfung,  Und was
gewabren ung bie Sunfie mdye file Bergmiaen!
Wag fir ein weites Feld angenchmer Bejchafftis
gungen erdffnen fie ung nidht! Wir find ja nidjt
nur jum groben Gefible der Simme, fondern audy
jum Denfen und Wicfen  evfhaffen; und nue
purdy Arbeirfombeit und vermimfrige Handlungen
gelangen wiv g einer wabren und dauerbaften

- @emiithsrufe. Dev Wickfame, der Tugendhafee,

fann mic NReche fagen, und ¢s in Erfillung brin:
gen, wag der befannte Hergeg von Ocleans, Ne

gent von Jranfveich, gefagt Dat:
Sy will wich fters Cew jeder fleimen Ghabe,
Die mir der Himmel glebt, erfrenn.
S5y will bene Feg, ten idy am laufen Dabe,
Mt DBlumen wic befivenn,
L5 Folgens
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+ + +
Folgenden Brief, den ich wvor einigen Tagen
echalten babe, fann ich micht umbin, meinen Lo
feen bey dicfer Gelegenbeit mitsutheilen:

TMein Horr,

@'n iy ¢ben forobl auf ben Nusien deg menfehs
licdhen ®efchlechis bedacht bin, als Sie; aber Feine
Gselegenbeic habe, meine bficheen allenthalben be-
fanne gu machen: fo erfuche id) Sie, diefes flace
meiner u verrichten. [ Dabe feither durd) Wer-
fectigung  glafernee Augen, weifier und vother
Schminfe, einfacher und  doppelter Bufen, bdem
menflichen Gejehlechre ju dienent gefucht; allein die
viclen Plufchee und Afferr meiner Kunft, Daben
veeutfadht, bdafi i) den Preif meiner Waaren
um ecin mecfliches babe berunter fefen muffen.
et bin iy auf eine Crfindung gefallen, bdavon
idy nidyt allein der Welt, fondern awch meinem

Peutel viclen Vortheil verfpreche.  Jech babe in
unferer
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unfever Stadt mande Lente Leiderley Gefilleches
-ohne Jafen hevunmwandeen feben, und daber cine
Ave MNafen von leichtem Holze zu verfertigen ans
gefangen, die i) mit Drat an die Ueherbleibfel
per weiland  fleifthernen Dafe befeftige, unbd ibe
derfelben Facbe gebe; fo daf man fhworen follte,
bie alte Mafe fey wieder Dervorgewadhfon.  Daf
dicfe Crfindung von Wichrigfeit und Nuben fen,
weeden Sie felber einfeben, und daber fo gitig
feon, meine Mofenfabeif durch ibre wielgeltende
Empfeblung in Nufnabme ju bringen. Cin jeder
witd nun dodh wieder frine MNafe tragen Fonnen,

© wie e8 ijm belicht, welches feither manchem niche

moqlich) roat, und niemand wicd mebe fo efelbaft
augjehen, ald bigher viele.  Cin gewiffer Moann,
den eine gewiffe Wolluft wm feine Nafe gebracht
batte, ward von einem TWolliftlinge andever Are,
vor einem Saufer, bdiefermegen febr verfpottet.
et babe id) bem Berfpotteten, um ein billiges,
wicder ju feiner Chre gebolfen, und fein Spitter,

diefes



172 Profaifche ‘Hlﬂlﬁ;ﬁﬂﬂ}?

——

bicfes ungebeuve Weinfaff mie Avmen  und Bei-
nen, follte viel davum fhuldig feyn, wenn e ibm
an gutem nfeben gleidy Fame. Sagen Sie biee
fes alles dod) der Welt, und {daffen Sie meie
nem Talente dadburd) feine Belebnung; mweldyes
Sie ju thun fdhuldig find, im Fall Sie das wirks
lidh find, woflic Sie fih ausgeben. Sagen Sie
ibr auch, baf niche allein dicjenigen, die ibre Nafe
vecloren :Daben, bep mir bergleichen wicher Faufen
fonnen; fondern daf audy alle, die in Gefabr fles
Ben fie Einftig ju vecliecen, febr wobl thun i
pen, wenn fie iy ben Reiten damit verforgten,
Sie exbalten daburdy ben Wortheil, dbaf id) das
DMovell nach ibrer jedigen MNafe nehmen Fann,
und daf idh niche, ftace einer ebemaligen Habichrd.
nafe, eine Etm‘npfna{e anfee, b bin,
Mein Herr,
Sibr febr verbunbuer Diener.
Ylicolas Poitiche,
@alanteviefabritant
P.S. Eie
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P. 5. ©ie wiffen, bdaf cine ibele Kranfheie
@elegenbeit gue ESefindung der Periifen gegeben:
indeffen find fie fo febe Mode geworden, dafi id)
in gewiffen Dandelsfiadten oft ju jemanbdes Lobe
babe fagen Doven: Er ift ein artiger Menfih, er
eeage eine Perife, und alles fieht ibm wobl an,
AWenn Eie die Sache mit ﬁ?aﬁ;hrutf treiben, fo
boffe idy, dafi, obgleich eine nodh diblere Kranfheie
mic ju meiner Erfindung Anlaf gegeben, es dody
noch mit der Feit auch bey uns beifien foll: Cr
ift cin actiger Menfeh, er trage eine gefarbee Nas
fe, und alles ftebe ibm wobl an.

VIL

®¢tﬁ Publifum ift jurocilen jiemlf@ undanfbar
geqen die Bemibung vevdienfivoller Schriftfteller;
und es fcheint, alg wenn fie nothwendig erft tode
feyn mifiten, ebe die TWelt geftehe, doff fie fchén

geidhrichen
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gefthricben Baben,  Gewiffe cingebildete Kritifer,
die ibren Gefchmack entweder nach dem Gefhmacfe
einer einyigen Mation, oder auch nady einigen
wenigen Eie'b{inggfc{;rir"rm ibreg eignen Bolfs ges
biloet, und wenig allgemeinen Verftand Haben, tae
deln alles mwas ibnen fromd iff; und wie viel it
ibuen nicht fremd! 30t juverichtiges Urtheil giche
inbeffen anbern nech Fuvifichtigern den Ton, und
es ift nids feltnes, dafi man auf diefe TWeife
von Meifterfbicden als von ctmwas Mittelmafigem
fprechen bove.  Der Verfaffer der vorereflichen
Sriegeslicder, welcher langft alé unfer denefcher
Mnafreon und Katull befannt gewefen, uud dem
¢s Deliebt Bat, fih anife als einen preufifchen
Givenadier ju jeugen, bat biefes auch erfabren, fo
bald er die leidytere Babn verlaffen.  Da er im
Mamen cines Grenadiers qefhricben, hat er Feine
gierliche  Hoflpradye, fondern die Sprache eines
Soldaten fdhreiben miffen, und diefes bat die ga
lante WBele_wider ibn aufgebrache,

Die
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Die galante IWelt fen indeffen fo gqitig und
fage was Exhabneres, als wag der Verfaffer von
pem Kimige, im Lowofiifthen Schlachigefonge,
fage:

Frew, wie cvin Sott, von Furdt und Srans,
Lol wenflidien Gefnbls,
Etebt er unbd theilt bie DMellen aus
Do gropen Trauerpiels,

L)

Dprt, feviche or, ficke, euterep!
Hicr Fugoelt! Mivg jiebt
S oavefier Ocboung, {deedenfren,
Fubern bie Eoun anjgelt,

Eo ftond, ols Gotr der Hevr erfbuf,
Das Heer ber Stene bas
Gichorfam ffand e feinem Huf
S grofier Ovduang ba.
Und wie diefes, im Nofbachifchen Schlacheges

fange:
Tom fternenvollen Himmel faln
Sdpverin und Wingerfeld
Servunbornd bon gemadheen Plan,
Gevantewell ben Sl
. @ote
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@ott aber wea, boy Stermentlong,
Ty Geiben Deeee Hrivg:
@ wog, und Preufons Scale fanty
Und Oefireichs @dhale ftiea.
Und wie viel Hobeit berefdbt nidht in vem Gediche
an die Mufe, nach der Schlacht bey Jorndorf!
Der feintliche Sdwarm jeq
— — — [ongfam fo taber,
Seie turdy fruditbares Felb in Hfvifa
Bifrvoller grofer Sdlangen Heere jichn;
T ftebr ouf beiden Eeiten ires Jugs
Eeftorbnes Eeas, ba flebt, fo weit wnber
Uls ibre Bawdpe Friedhen, alics tobt,
Lon Wemel bis Fofirin frand Fricdridys Lanb
o ba, vernonfter, obe, tranvia, tobt
Man fielle fich Dier ein Heer grofer Sdilangen
vor, bavon cine mit einemmal einen Penfchen vers
fcbiingm fann, dergleichen e wicflich in Afvifa
aicht; weldh ein Bikd! weldh ein Bleihnif! —
Und wie unvergleichlich ift diefe Stelle, ba der
grofic Friedrich in den Wjchenbaufen Kifiving Thra-
nen fallen lage:
Ein
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— — — En fKonig nweint?

Gieh ibm die Herrfdaft dber didh, o Tgele!

Diewell e weitien Eann,
MWie fiehterlich i diefe Wefchreibung:

Ans elnemn Steome fhmwaryen Mbederbluts

Trat if, mic fhevem Fuf, auf einen Bera

Won Teichen, fabe weit u mich berwn 0, 12w
%ch mifice viel abfdyreiben, wen id) alles Sdhd-
ne, Grefie und Habrende enfufren wolle. Es
ware it winfhen, daf alle unfere Dicheer dem
WBerfaffer der Kricqglicder an Maivicdt und Hobeit
ber Giedanfen gleich Eamen, und dag Erhabune in
biefern  Tonme und mic fo {unpeln Werten aues
pricfren; anjtate dafi viele derfelben file eine gewiffe
poefie epitherée, wie fie bie Franjofen nennen, ju
febr eingencmmen  find, und jedes Hauptwort
an einem BVeyworee, das ibm gleichfam gur Keid
cfe bient, dabin binfen laffen.  Engelland bat freps
liy grofic Geifter gejengr, Sriechenland und Rom
aber grdfieve; und wiv wirden wobl thun und
grofier rerden, wenn wiv ehe den Grigchen und

1. Theil. n Dtomern,
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Romern, als den Cngellandern folgten, welde die

Depméreee, die Dietaphern, upd dberhaupt alle

fthimmernde Tdeen ju febr baufen, und der Maa

tur weniger getred find.

II

VIIL

@edanfen uber verfibicdene mﬂmu&rﬁ.

@tt‘ Scymery madie, daff wiv bie Freude fiihs
fen, fo wie dag Bofe madht, dafi wir dag Gute
exfennen.  JiE benn file uns ein Juftand von im-
merredhrenbem Bevgnligen méglidh, den wir ime
mer winfcen und immer Goffen?

Diejenigen die adwechieind Schmery und Vers
anitgen fiiblen, find nidvt fo gliclich, ale bie, welde
wegen vicler Gefdhafee, oder vermdge ifrer Gee
mithsace, beides niche fuflen,  UWie glicklidy ift

nan
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man i ber Kindheit, da man fih noch nidye

fuble! Wie glncklih iff der Landbmann, dem feine
Tage nber feiner Arbeit dabinflecidyn! -

Ware fein Schmery in der MWelt, fo roirde
der Tod alles aufeciben. TWenn mid) eine 2Bun-
be niche Fcbni-:r_m; wiede ich fie niche Deilen, und
wiche darvan {lecben.

Unter den Unglicflichen Deflagt man bie am
roenigften, die e8 durdy ibre Echuld geworden find;
fie fnd aber am meifien ju beflagen. Der Troft
eines guten Gewiffens feble ihnen,

Oft ectragen wir grofied Unglicf, und mafiis
qen uns in Defrigem Jorn; bald dgrauf veifit ung
gin Fleiner Ungliicsfall, eine gevinge *Beleidigung,
aus allen Schranfen, Die Seele ift fhon vore
Bee voll von Schmevy geroefen, der, nur um ein
weniges vermehet, toie cin Strom aus feinen
Ufern fhmwills, und die Sehleufen durchbriche.

M z @
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Es iff unmdglich, bdafi ein Menfeh ven que
fem Charafter niche follte verguilgter fevn, als ein
anberer, von einem fdlechten ChavaFtee,  Freund-
fchaft, Cicbe wund @urcharigfeic, Micleiden, Dank-
barteic, Grofmuth, die ein gutes Gemith wed)-
feleweife fiible, find viel ju angenchme CEmpfine
dungen, alg daff fie es traurig laffen follten.

TWober Fdmme eg doch, bafi wir ebe eine fehiefe
Ceele ungetabelt laffen, als cine fthisfe BVerbeugung?

Dag blofie Unfhoren des Schmeryens il die
geofite Wollut,  Aller Schmery ift leidyter ju e
tragen, als man ¢8 glaube. 3t er gu befrig, fo
fann ev nicht, lange davern: ift e es nidy, fo
Eaun man ibn fhon aushalten, ob er gleich lan-
ae bauert.

Diemand lebe, der nidyt einmal rubia ju feon
aedenfet.  Wuch dicjenigen, bdie mit der qrifiten
Seftigleit Tag und Nadyt avbeiten, ibhr Glid ju
, | machen,
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madyen, baben diefen BVorfag. Der Tod dbereilt

fiz aber oft,

Ne mehr BVerftand jemand bat, je beffer wird
fein Hery feoon,  Was ift ein guter Gen:iichss
chavafter anders, als gute Begriffe von Sehdns
beit, Tugend, Glicleligfeic? von dem was ebel
und quof ift, und die Havmonie der TWelt befdrs
dert? Lichelgefinne feyn, beife nbel venfen.

Vevanderung ift angenchm und der menfihlie
chen Macur nur@ﬁmbig, oenn fie auch gum fehlim-

mern ift.

Wolliftige Ceute haben gemeiniglich nue fo
wiel Verftand, als fie ju ibrer Wolluft gebraudyen.

@ine gewiffe At Leute, dic viel Vernunfe
baben wollen, die fie nidyt Baben, und die ibrer
beftigen Ceidenfchaften, und ibrer Lafter wegem, une
glicflidy {ind, {ihicben bdie Urfadye ibres Ungluds

m 3 tmmter
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immer auf die WVeenunft,  Thévidicer Selbiibe.
teug! Macht uns niche die Tugend glincfiich? Und
it tugendbalt bandeln wnd - perninfrig Handeln,
miche einerlen ?

Jeh Fenne eien Mann, dev fich viel ju feon
glaube, aber fo wenig i, daf e Schriften, wors
i mie etmas gedacht iff, und befonders Pocfien,
wemn fie auch leidt find, nid)t verflebr.  Diefer
fagte miv cinal, da jemand von ber Pocfie forad),
i Bertranen ing Obr: daf alle Poeten niche
mifiten, wae fie fihrigben, und daf alle bicjenigen,
bie vorgaben, daf jie Pocfien verfinden, foiches
aus Citelfeit thaen.  So geneige ift man, ehe
der ganjen Wele den Berfland abyuiprechen, alg
jusugeben, bafi anbere mebr find, wie wir,

TWer veelangt, daf man ibn feines Meichs
thums wegen verchre, der Bat audh Reche 31 vers
langen, bdafi man cinen Verg verchre, der Gold
in {ich Bat,

WMWer
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I oBer fidh viel iber Undanfbarfeit befdwert,
ift ein Taugenidhte, ber niemald aus Wienfdylicys
fiit, fondern aus Tigennub andern gedienet hat.
ey man 8 fir eine Sdulbigleit balt, jue
Giliicfieligheit e Menfchen fo viel man fanm,
benjutcagen, fo wicd man fic) nicht darum befums
mern, wag die Guethaten fite eine Wirfung auf
der andeen @emiteher in Abfiche unfer Hervorbrine
gen.  in efrlicher Dann fann ben blofien Gies
panfen nicht [eiden, baf jemand gegen iQn une
panfbar {ey.

Ceute, die bey der effen Befanneichaft, die
marn mit ibnen ::nad;r, all ibe SBiffen aueframen,
find gemeiniglich fchlechee Gefellichafrer.  An ciges
nein Bi6 leiden fie gemeiniglidy Mangel, und weil
fie ben fremben vecfchwendet baben, find fie hernach
Figuvanten in ber Gefellfihaft,

s ift eine faljche Marime, baf man alle Bevs
brechen das erfte mal gelinde befivafen foll. - 9Man be-
m 4 ' ftrafe
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fteafe fie Davt, bamit die Borftellung dev Strafe fides |

Fer toerde, als tie BVovftellung dev Luft, die das Per-
brechen reicke, Lafter, dic jur Gewobnbeit geworden
find, find nidyt augurotten, Spare Srrafen {ind
wie fpate Wrzenenen.

Wer zu vieke Ranfe macht, mache Feine, Man
wicd fie geroalhr wnd lache ibren Urbeber aus,

Berftellung obne MNeeh, ift ein Lafter und cine
Nicvevteachtigheit,  Jn der DNoth, wenn man fich
und andere davurdh erhale over qlicflicher macht,
ift fie cing Ellﬁﬂlib*

Ein jeder fcheut naticlicher DWeife den Tob,

TWenn ifn alp cin Kreieger, ober fonft jemand

vevadtet, mud thn de Ehre dagu treiben.  Grofie
Hevyhaftigheit, Dbeife grofe Furdye, fine Chre
A verlieren,

Junge Ceute von dbler emiitheart follten
fich immer cimem Stande ridmen, der fie norhi

gff,

4
|
|
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1 -~ qer, tigendhaft gu feon.  Rleon iff voller Ranfe,
4 bodymirhig, eigennigig und ein Menfchenfeind.
 OBave er ein Staarsbedienter geworden, batte er

alles in Vermwivenng aefeser, und taufend Ungliet-
lihe gemadye. Eeift ein Pricfter, dient den Men-
fehen, und wvevtheiviget die Religion,

- @elebree beeviigen fidy gemeiniglich am meiffen
im Uvtheilen diber Menfehen.  Sie find mie ihree
Uniterblichfeit bofchafrigee und geben fich nidht die
TMithe, das Jnuere des Menfhen su unterfudhen,

Der Chavafter der Menfihen iff ibren Ge-
ficdhtern eingepraget. Alle Leivenfibafren verurfachen
befondere Qe in dem Gefiche.  Sind fie von
langer Dauer, [0 werden die Jige unausléfehlid).

€eure von grofien Talenten baben grofien Bere
fland.  Sie miffen alle ﬁﬂi{&nﬁlgﬁﬁen unb Kinfte
ltbex(ehen Fonnen, wm in Giner gliclich zu fenn,
wegen bet Verwandfchafft, worinnen fie mit einander
m s fteben.
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Hen.  Man wendet ein, Kajus Dabe ein Talene
jur Tufif, e fey abee von febr cingefchranftem
Verftande.  Allein - wie grofi ift das Talent des

Bojus? et cr? und wie et er? unterfdheidet

ev bie Leidenfchaften genau, eitte von dev andern?

beicfe ev fie gebdrig aus? rabret er? Er bHat fo
viel Tolent cin Tovkinfiler ju foon, als der Affe.

ein. Menfch su feom.

Due grofe Geifter, die den Jufammenhang der
ABele, und alle Wiffenjchafiten dberfehen, find jue
Freundfchaft ‘l,'r\’,l.‘mfrgﬂ'th-, benn nue die Fonnen fich
bochfthagen,

Nlles was moglich ift, eraat fich auf bder
AWBelt, in der Folge der Jeit, endlich . Taber
entfichen  ewige DVeranderimgen der Reiche, der
Eittén, ber Sinfte, der Mationen. Wem von
ber unentlichen Menge nur die wenigen Gefehich-
fern, bie uns die 3eit qeadnnet bat, befannt find,
und wer dabey den Wormwurf des Miglichen bee

benft,
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penft, dem wivd Feine neue Begebenheit, mie fults
fam fie audy ift, wunderbar {deinen.

Ein jeder Dat von Matmr dag Maoafi bes
Vevitarbes, dag ev Daben foll.  Die Eryivhung
Faunt bie Werftandeafvafte, die in ber Secle find,
entwicfeln, aber die nidye Dincinlegen, bdie niche
bavinn find.

Aui  abermafiige Freude muf nothwendiq,
der menfihlichen Satur nady, Tvaurigheit folgen.
Die Freude macht dag Blut gu wallend, und die-
fes verurfachet eind unangenchme und fhmerzbafte
Cmprinduig, welde Trauvigleit wirfen muf. Wee
beftiger Leidenfchaften fabig ift, wivd wiffen, daf
er mitten in 1‘:;11-&': Sreude fihon Mifvergnigen
gefilble Dabe. (Eben biefe Bemandnif bat es mit
allen dibvigen befrigen CLeivenfihaften.  Ein Bes
toeig, daf Tugend allein gliclid) mady, die in
ber Mitcelfirafe befteh.

- Freunde
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Sreundfihafe grimdet fid) auf Hodjadyeung,
folgliy ouf Eigenfchaften des Gemiichs.  Liebe
aber auf vie Cigenfhafren des Kovpers.  Man
fann gegen eine Perfon, bdie eine fhone Sele
bat, viele Freundfchaft Hegen, aber nidyt Liebe,
Der Kuf, den die Koniginn argaretha von
Schoreland, dem gelebrten, aber ubelgeftalteten
Alain Chartier gab, war nur cine Srimaffe.

Ee giebt Feine unbiegfomere und Davtere
Menfchen, als die immer mic DBetrachrung ihres
Unglicfe befchaftiger find.

Grofic Geifter werden oft duvc) die Noch
aejengt.  Die unfrudybarfien Bander DHaben die
grofiten Veberefcher.  Ein BVeeis it 1NTofes,
per @gaar Peter dev erfie, und der Rdnig von
Preufen.

Auch die grofren Manner miffen BVerach:
tung und Spott [eiden, befonders von Leuten, Ddie

nicht
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nicht wermdqend find, ibre Berbienfie einjufehen,
und die anbdere Begriffe und eine andere Den-
fungsart haben.  Von niemand aber werden fie
mebe vevacheet, als von fidy felber,

Ne weniger jemand ift, je mebr Stoly wird
er baben, und je gencigter wird er fton, an ane
vern Sebler, gute Cigenfthaften abev nidy, ju bee
merfen.

© Tugend ift eine Fertigfeit die Harmenie der
MBelt su befordern.  &ie ift Fein leever Dlame, fie
madhe uns allein glidflicdy, denn fie ift allen Aue-
fhwetfungen entgegen gefest.  Eine TMoval die
in afler DMunde ift, die aber leider wenig gefuble
wird! Ein Tugendhafter fann durd) nidyes evfcies
tert werdeny alles was aufjer ibm iff, bat feine
Macht ber thn. Il bas Euf, daff er berrs
fthen foll, wird ev fich diefes Jufalls bedienen,
wie er muf; foll er dienen, wird er gleidy grof,
und bepm Hirtenftabe eben o ghidlih, wie berm
Repter
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[eprer foon. Nur Bifewichrer find wnglincklich
nur die vevgoelfeln bey widvigen ufallen deg
Lebens.

L]

Ne tugendbafter jemand iff, deflo angenche
mer und leutfeligre wird ev im Umgange fegn.

Sag unverninftig ift, fann nicht ebel, und

wog verniinftig ift, nihe unedel feym,

Die meiften Sdrififteller {thagen niemand
eher oy, und balten niemand cher fiv ein Gienie,
bis e in Dundert Bogen bewiefen DHat, baf e
¢in Marr fin.

Ein Menfdh von queem Temperament,” unb
per ofme beftige @eminheberoequngen iff, darf
fich nuv leidend verbalten, um glicflich g feym,
Die Matur Dieter ibm raufend AnnehmlichFeiten
bar, die ibn wicht longe mifvergnige laffen Fine
nen.  Uber mwebe dem, der fich befrigen Leiben-
faften abevlagt! Gv Fanm niche gliclich feon, und

eine

U
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eive unfehlbore Bevsweifelung ift endlidy, fber
fang oder Furg, das Eude feines Unglics, Die
Sponbeiten deg Ghebaudes ber Aelt find ju
fanft fiie ibn, als dafi er fie fiblen follte.  Fie
ibn riefein feine Bache, und duften feine Dlue
men,  Die Sonne fabe ibm feine Wolfen, Fin
ibn ift die Schdpfunyg cobr.

Cuftige Ceute begeben mehe Tborbeiten, ol
trauvige; aber traurige begeben geofiere.

- Ein NRachgieviger lerne denjenigen bald vers
adyten, den e Daffen gelerne bat.

Es ift ein grofer Troft in Tiderwirtigieiten,
wenn man fich immer einige Spbre altee denfr,
Wer die Telt Fenner, weiff waseinige Jabre fie
Beranberung machen,

Licle baben die Sdymwadbeiten und Febler
grofiec Midnner nicht an {ich; dag made, fie Das
ben den BVevftand derfelben gemicden.

PILET
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Wer in Gefellichaft feiner Frewude immer
QWorte wieqt, iff feleen ein wabrer Freund, und
feltenn ber Freundfchare fabig; er denfe nur immer
an fich und liebt fich su viel.  ™Man mufi grof

genug feort, fih feinen Freunden ju jeigen wie
man iff. Werlieee man fie, um feiner Schwvach.
Beit wilen, fo i ¢8 cin glicflicher Verluft, fo

find fie niemals Freunde gewefen,

Gnbe




	I.
	II. Mein Herr Aufseher
	III. Charon und Catilina
	IV. Mein Herr Aufseher
	V.
	VI.
	VII.
	VIII. Gedanken über verschiedene Vorwürfe

